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DIE STADT
76. Jahrgang	 Nr. 11	 Donnerstag, 16. März 2023

A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T  S O L I N G E N ,  S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

20.03.2023, 14:00 Uhr
Finanzausschuss	
Gründer- und Technologiezentrum – Pliestersaal I
Grünewalder Straße 29-31, 42657 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1.	 Beantwortung von Anfragen	
1.1	 Sondernutzungsgebühren für eScooter
1.2	 Mietverhältnis Jugendcafe „InterJu“ und Festhalle
2.	 Befangenheitserklärungen	
3.	 Protokoll über die 14. Sitzung des Finanzausschusses 

am 26.01.2023
4.	 Anpassung zur Ordnung über die Erhebung von 

privatrechtli-chen Entgelten für das städtische Theater 
und die städtischen Konzerte (Entgeltordnung)

5.	 Verwendung der Sportpauschale
6.	 Delegierende öffentlich-rechtliche Vereinbarung 

zwischen der Stadt Solingen, vertreten durch den 
Oberbürgermeister - und dem Rheinisch-Bergischen 
Kreis

7.	 Nahverkehrsplan Fortschreibung 2022/ 2023, 
Entwicklungskonzept – Beschluss

8.	 Südpark: ehemaliger Hauptbahnhof Solingen, 
Bahnhofstr. 15, 17, 19 Bestandsanalyse und Vermark-
tungsabsicht

9.	 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen 4. Quartal 2022

10.	 Klage beim Verwaltungsgericht Düsseldorf gegen den 
Festsetzungsbescheid zum Gemeindefinanzierungsgesetz 
2023 (GFG 2023)

11.	 Etatberatungen für das Haushaltsjahr 2023 einschließlich 
der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung bis 
2026 und des Haushaltssicherungskonzeptes 2023 ff.

12.	 Verschiedenes
12.1	 Mitteilungen der Verwaltung
12.2	 Anfragen an die Verwaltung	

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1.	 Beantwortung von Anfragen
1.1	 Anmietung von Coworkingarbeitsplätzen in der Orangery, 

Prinzenstraße	
2.	 Befangenheitserklärungen	
3.	 Protokoll über die 13. Sitzung des Finanzausschusses 

am 12.12.2022
4.	 Protokoll über die 14. Sitzung des Finanzausschusses 

am 26.01.2023
5.	 Einbringung eines städtischen Flurstücks des Entwick-

lungsgebietes „In der Delle“ in die Stadtentwicklungs-
gesellschaft Solingen GmbH & Co. KG

6.	 Bürgschaft für die Stadtentwicklungsgesellschaft 
Solingen GmbH & Co. KG zum Bau der Kindertages-
stätte an der Schwanenstraße

7.	 Bürgschaft für die Stadtentwicklungsgesellschaft 
Solingen GmbH & Co. KG zum Bau der geförderten 
Wohnungen an der Schwanenstraße

8.	 Vergabe von Generalplanungsleistungen im Rahmen 
der SEP-Neukonzeption des SZ Vogelsang

9.	 Südpark: ehemaliger Hauptbahnhof Solingen, 
Bahnhofstr. 15, 17, 19 
Bestandsanalyse und Vermarktungsabsicht

http://www.solingen.de/amtsblatt


10.	 Vergaben über 50.000 Euro, Berichtszeitraum 
01.10.2022 bis 31.01.2023 sowie Vertragsabschlüssen 
im Rahmen von An- und Verkauf von Grundstücken 
über 50.000 Euro bis 250.000 Euro Berichtszeitraum 
01.10.2022 bis 31.01.2023

11.	 Neubau Feuer- und Rettungswache II, Saturnstraße 7, 
Anpassung des Projektsteuerungshonorars

12.	 Verschiedenes
12.1	 Mitteilungen der Verwaltung
12.2	 Anfragen an die Verwaltung

	

20.03.2023, 15:30 Uhr
Finanzausschuss
Gründer- und Technologiezentrum – Pliestersaal I 
Grünewalder Straße 29-31, 42657 Solingen

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Verkauf des städtischen Grundstückes Weyersberger 

Straße 46 mit Bauverpflichtung für öffentlich geför-
derten und freifinanzierten Wohnungsbau

4.	 Verschiedenes
4.1	 Mitteilungen der Verwaltung
4.2	 Anfragen an die Verwaltung

	

21.03.2023, 17:00 Uhr
Haupt-, Personal- und Gleichstellungsausschuss
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3 
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
1.	 Beantwortung von Anfragen
1.1	 Kostendeckungsgrad der städtischen Gebühren- und 

Entgeltsysteme
1.2	 Gewerbesteuer
2.	 Befangenheitserklärungen 
3.	 Protokoll über die 17. Sitzung des Haupt-, Personal- 

und Gleichstellungsausschusses am 02.02.2023
4.	 Schutz unserer Kinder an Solinger Schulen; 

Bürgerantrag 
5.	 650 Jahre Solingen - mündlicher Bericht -
6.	 I. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 

der Klingenstadt Solingen
7.	 I. Änderung der Geschäftsordnung für den Rat der 

Klingenstadt Solingen, seine Ausschüsse und die 
Bezirksvertretungen

8.	 Umsetzung Leitlinien Bürgerbeteiligung 
hier: Vorhabenliste 2023

9.	 Beirat Untere Naturschutzbehörde 
hier: Nachwahl

10.	 Wahl von Vertrauenspersonen sowie Stellvertretungen 
als Beisitzerinnen bzw. Beisitzer für den Schöffenwahl-
ausschuss beim Amtsgericht Solingen für die Amtspe-
riode vom 01.01.2024 bis 31.12.2028

11.	 Teilnahme am KGST-Forum und an der KGST Mitglieder
versammlung

12.	 Etatberatungen für das Haushaltsjahr 2023 einschließlich 
der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung bis 
2026 und des Haushaltssicherungskonzeptes 2023 ff. 
- mündlicher Bericht -

13.	 Mission Tiny House
14.	 Sachstandsbericht zur Implementierung eines Notfall-

managementsystems für die Klingenstadt Solingen
15.	 VI. Änderung der Betriebssatzung für die Technischen 

Betriebe Solingen
16.	 Verschiedenes
16.1	 Mitteilungen der Verwaltung
16.1.1	30. Jahrestag des Brandanschlages vom 29.05.1993 

– Planungsstand
16.1.2	Grundsatzentscheidung zur Errichtung eines Stadt- 

und Sportquartiers Weyersberg mit einer Arena 
Bergisch Land – Sachstand

16.1.3	Projekt für die Stadtgesellschaft „Frauen in die Politik“
16.2	 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 17. Sitzung des Haupt-, Personal- 

und Gleichstellungsausschusses am 02.02.2023
4.	 Konferenzanlage im Krisenstabsraum 

– hier: Klageerhebung gegen Lieferanten
5.	 Bergische Struktur- und Wirtschaftsförderungsgesell

schaft mbH (BSW) – Abberufung des ehemaligen 
Geschäftsführers

6.	 Gerd-Kaimer-Bürgerstiftung, 
Vermögensbewirtschaftung

7.	 Gerd-Kaimer-Bürgerstiftung, Verschiedenes
8.	 Verschiedenes
8.1	 Mitteilungen der Verwaltung
8.2	 Anfragen an die Verwaltung

 

23.03.2023, 17:00 Uhr 
Rat 
Theater und Konzerthaus – Großer Konzertsaal 
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
	 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
1.	 Beantwortung von Anfragen
1.1	 Havarie des Faulturms der Kläranlage Solingen-Ohligs 

des Bergisch-Rheinischen Wasserverbandes (BRW)
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 17. Sitzung des Rates am 

02.02.2023
4.	 Vorschlag für eine en-bloc-Abstimmung
5.	 Umbesetzung von Ausschüssen und Gremien
6.	 Etatberatungen für das Haushaltsjahr 2023 einschließlich 

der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung bis 
2026 und des Haushaltssicherungskonzeptes 2023 ff.
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6.1	 Etatberatungen für das Haushaltsjahr 2023 einschließlich 
der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung bis 
2026 und des Haushaltssicherungskonzeptes 2023 ff.

6.2	 Etatberatungen für das Haushaltsjahr 2023 einschließlich 
der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung bis 
2026 und des Haushaltssicherungskonzeptes 2023 ff. 
Anträge der Ratsfraktion DIE LINKE.Die PARTEI vom 
08.03.2023

7.	 I. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 
Klingenstadt Solingen

8.	 I. Änderung der Geschäftsordnung für den Rat der 
Klingenstadt Solingen, seine Ausschüsse und die 
Bezirksvertretungen

9.	 Wahl von Vertrauenspersonen sowie Stellvertretungen 
als Beisitzerinnen bzw. Beisitzer für den Schöffenwahl-
ausschuss beim Amtsgericht Solingen für die Amts
periode vom 01.01.2024 bis 31.12.2028

10.	 Teilnahme am KGST-Forum und an der KGST Mitglieder
versammlung

 11.	Beirat Untere Naturschutzbehörde 
hier: Nachwahl

12.	 Delegierende öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
zwischen der Stadt Solingen, vertreten durch den 
Oberbürgermeister - und dem Rheinisch-Bergischen 
Kreis

13.	 Denkmalliste der Stadt Solingen 
Eintragung des Mahnmals für die Opfer des Brandan-
schlages 1993 - Beethovenstraße 225

14.	 Jährlicher Bericht Nachhaltiges Bauen bei Schulneu-
bauten und -sanierungen

15.	 Ausbauplanung Photovoltaik
16.	 Nahverkehrsplan Fortschreibung 2022/ 2023, 

Entwicklungskonzept – Beschluss
17.	 CO-Pipeline – Klageverfahren	
18.	 Änderung des Regionalplans: Buschfeld
19.	 Abfallwirtschaftskonzept 2023 bis 2027
20.	 Anpassung zur Ordnung über die Erhebung von 

privatrechtlichen Entgelten für das städtische Theater 
und die städtischen Konzerte (Entgeltordnung)

21.	 VI. Änderung der Betriebssatzung für die Technischen 
Betriebe Solingen

22.	 Verschiedenes
22.1	 Mitteilungen der Verwaltung
22.1.1	Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen 4. Quartal 2022
22.1.2	30. Jahrestag des Brandanschlages vom 29.05.1993 

– Planungsstand
22.2	 Anfragen an die Verwaltung	

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1.	 Beantwortung von Anfragen	
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 17. Sitzung des Rates am 

02.02.2023

4.	 Bürgschaft für die Stadtentwicklungsgesellschaft 
Solingen GmbH & Co. KG zum Bau der Kindertages-
stätte an der Schwanenstraße

5.	 Bürgschaft für die Stadtentwicklungsgesellschaft 
Solingen GmbH & Co. KG zum Bau der geförderten 
Wohnungen an der Schwanenstraße

6.	 Einbringung eines städtischen Flurstücks des Entwick-
lungsgebietes „In der Delle“ in die Stadtentwicklungs-
gesellschaft Solingen GmbH & Co. KG

7.	 Konferenzanlage im Krisenstabsraum 
– hier: Klageerhebung gegen Lieferanten

8.	 Verschiedenes
8.1	 Mitteilungen der Verwaltung	
8.2	 Anfragen an die Verwaltung

B E K A N N T M A C H U N G

Beteiligung der Öffentlichkeit bezüglich der zweiten 
Laufzeit (2023 bis 2027) für eine Immobilien- und 

Standortgemeinschaft in Solingen-Ohligs

Öffentliche Auslegung von Antrag und Satzungsentwurf 
zur Immobilien- und Standortgemeinschaft Solingen Ohligs 
vom 16.03.2023 bis zum 17.04.2023

Der Verein ISG Solingen-Ohligs e.V. hat mit Schreiben vom 
19.08.2022 den Entwurf eines Maßnahmen- und Finanzie-
rungskonzeptes für eine zweite Laufzeit einer Immobilien- 
und Standortgemeinschaft im Stadtteilzentrum Ohligs bei 
der Stadt Solingen eingereicht und beantragt, diesen zur 
Grundlage einer kommunalen Gebiets- und Abgabensat-
zung nach dem Gesetz über Immobilien- und Standortge-
meinschaften des Landes Nordrhein-Westfalen (ISGG NRW) 
zu machen. Nach dem vorgelegten Maßnahmen- und Fi-
nanzierungskonzept beabsichtigt der Verein, auf der Grund-
lage des ISGG NRW in eigener Verantwortung Maßnahmen 
durchzuführen, die eine Aufwertung des Stadtteilzentrums 
Ohligs bewirken sollen. 

Die Stadt Solingen beabsichtigt nunmehr nach vorliegendem 
Ratsbeschluss im Juni 2023 den Erlass einer entsprechenden 
Gebiets- und Abgabensatzung. Diese Satzung schafft die 
Grundlage zur Erhebung von Abgaben durch die Stadt von 
den Eigentümer:innen und Erbbauberechtigten der im 
Satzungsgebiet gelegenen Grundstücke (siehe grüne Mar-
kierung in untenstehender Karte). Die eingenommenen 
Mittel führt die Stadt an den Verein „ISG Solingen-Ohligs 
e.V.“ ab, der hiermit treuhänderisch die geplanten Maßnah-
men umsetzen wird.
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Düsseldorfer Straße 49, 
Am Weisenhäuschen 6

76 277

Düsseldorfer Straße 50 85 103

Düsseldorfer Straße 51, 53 u. 53a 76 273

Düsseldorfer Straße 52, 
Emdenstraße

85 101, 102

Düsseldorfer Straße 54 u. 56 85 499

Düsseldorfer Straße 55 76 272

Düsseldorfer Straße 57, 
Baustraße 1

76 54

Düsseldorfer Straße 58 85 96, 97

Düsseldorfer Straße 59 76 351

Düsseldorfer Straße 60 85 308

Düsseldorfer Straße 61 76 350

Düsseldorfer Straße 62 85 80, 81

Düsseldorfer Straße 63 76 343

Düsseldorfer Straße 64 85 79

Düsseldorfer Straße 65 76 342

Düsseldorfer Straße 66 85 455

Düsseldorfer Straße 67 u. 67a, 
Ohligser Markt 3 u. 3a

76 341

Düsseldorfer Straße 68 85 496

Düsseldorfer Straße 68, 
Grünstraße 2 u. 2a

85 496

Düsseldorfer Straße 7 u. 9 75 26

Düsseldorfer Straße 72, 
Grünstraße 1

85 30

Düsseldorfer Straße 74 85 336

Düsseldorfer Straße 76 u. 78 85 404

Düsseldorfer Straße 8, 
Wilhelmstraße 1

74 23, 24, 25

Düsseldorfer Straße 80, 82 u. 84, 
Lennestraße 7, 9 u. 11

85 386

Düsseldorfer Straße 86 85 418

Forststraße 1 85 110

Grünstraße 2 85 452, 454

Keldersstraße 2,  
Wilhelmstraße 7

74 34

Ohligser Markt 1 76 379

Ohligser Markt 11 76 329

Ohligser Markt 15, 
Aachener Straße 28

76 328

Ohligser Markt 5 u. 7 76 336, 337

Ohligser Markt 9 76 357

Wilhelmstraße 3 74 26, 27, 28

Wilhelmstraße 5 74 31, 32

Der Antrag des Vereins und der Entwurf des Maßnahmen- 
und Finanzierungskonzeptes sowie der Satzungsentwurf 
mit Anlagen liegen im Zeitraum vom 16.03.2023 bis zum 
17.04.2023 zur Einsichtnahme aus. Die Auslegung findet 
durch den Stadtdienst Stadtentwicklungsplanung (Anschrift: 
Raum 4.004, Walter-Scheel-Platz 3, 42651 Solingen) während 

Gebiet für die Immobilien- und Standortgemeinschaft Solingen-
Ohligs e.V.

Beteiligte Grundstücke

Lagebezeichnung des 
Finanzamtes

Flur Flurstück

Bahnstraße 4, Düsseldorfer Straße 5 75 27

Baustraße 2a 76 348, 349

Bremsheyplatz 4 74 204

Düsseldorfer Straße (keine Hnr.) 74 22

Düsseldorfer Straße 10 74 21, 29

Düsseldorfer Straße 11 75 25

Düsseldorfer Straße 12 74 20

Düsseldorfer Straße 13 u. 13a 75 245, 253

Düsseldorfer Straße 14 74 18, 19, 30

Düsseldorfer Straße 15 75 252

Düsseldorfer Straße 16 74 17

Düsseldorfer Straße 17 u. 19 75 242

Düsseldorfer Straße 18 u. 18a 74 336

Düsseldorfer Straße 20 u. 20a 74 332

Düsseldorfer Straße 21 75 216

Düsseldorfer Straße 22 74 331

Düsseldorfer Straße 23 u. 23a, 
Kirchgasse 6

75 263

Düsseldorfer Straße 24 74 320

Düsseldorfer Straße 25 75 112, 10

Düsseldorfer Straße 26 u. 26a 74 319

Düsseldorfer Straße 27 u. 27 a 75 11

Düsseldorfer Straße 28 74 11

Düsseldorfer Straße 29 75 6

Düsseldorfer Straße 30 74 10

Düsseldorfer Straße 31 75 5

Düsseldorfer Straße 32 74 9, 40

Düsseldorfer Straße 33, 
Wittenbergstraße 1

75 286

Düsseldorfer Straße 34 u. 36 74 8

Düsseldorfer Straße 35 76 67

Düsseldorfer Straße 37 76 66

Düsseldorfer Straße 38 74 5

Düsseldorfer Straße 39 76 63

Düsseldorfer Straße 40, 
Forststraße 4 u. 6

74 3

Düsseldorfer Straße 41 76 165

Düsseldorfer Straße 42, 
Forststraße 1a

85 486

Düsseldorfer Straße 43 u. 43 a 76 248

Düsseldorfer Straße 44 85 498

Düsseldorfer Straße 45 76 254

Düsseldorfer Straße 46 u. 48 85 106

Düsseldorfer Straße 47 76 361
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der Dienststunden, und zwar montags bis donnerstags von 
9:00 bis 15:00 Uhr und freitags von 09:00 bis 12:30 Uhr 
(Feiertage ausgenommen) statt. Außerhalb dieser Zeiten 
sind telefonische Terminvereinbarungen (Tel.: 0212 290 - 
2154) möglich. Der Entwurf des Maßnahmen- und Finan-
zierungskonzeptes des Vereins ist zudem auf der Internet-
seite der Stadt Solingen einsehbar unter:

https://www.solingen.de/inhalt/immobilien-und-standort-
gemeinschaft-ohligs/

Hinweise und Anregungen zum Antrag des Vereins „ISG 
Solingen-Ohligs e.V.“ und zum Entwurf der Satzung können 
bis zum 17.04.2023 schriftlich oder während der Dienst-
stunden mündlich zur Niederschrift beim Stadtdienst 
Stadtentwicklungsplanung (Anschrift: Stadt Solingen, 
Stadtdienst Stadtentwicklungsplanung, Walter-Scheel-Platz 
3, 42651 Solingen) vorgebracht werden. 

Durch diese Veröffentlichung wird gemäß § 3 Abs. 4 ISGG 
NRW die Öffentlichkeit vor Erlass der Satzung in geeigneter 
Weise beteiligt.

Solingen, 16.03.2023

Jens Wolter
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
V23/60/058 - SSB - Palas u. Kapelle - Lüftungstechnik

a)	 Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)	 Gewähltes Vergabeverfahren
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

c)	 Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)	 Art des Auftrags
Bauleistung

e)	 Ort der Ausführung
42659 Solingen

f)	 Art und Umfang der Leistung
SSB - Palas u. Kapelle - Lüftungstechnik
Das Schloss Burg an der Wupper ist eine Burganlage mit mehreren Gebäuden, die in den kommenden Jahren
abschnittsweise umfassend saniert und ertüchtigt werden. Hier ist zu erwähnen, dass die Burg sechsgeschossig ist,
die im Rahmen der Sanierungsmaßnahme seitens Hochbaus entkernt und ertüchtigt wird, um die Montagearbeiten
aller TGA-Gewerke zu ermöglichen.
Im Bereich der Lüftungstechnik sind mehrere Lüftungsanlagen für die Innenaufstellung vorgesehen, die mit der
Fertigstellung der Montagearbeiten den Küchenbereich, den Personalbereich, den WC-Trakt sowie den
Technikbereich entsprechend be- und/oder entlüften sollen.
Hierbei handelt es sich um insgesamt zwei Zu- / Abluftanlagen und drei reine Abluftanlagen, welche zum Teil im
Untergeschoss und zum Teil im zweiten Obergeschoss des Objetes aufgebaut werden.
Da im Bereich der Küche aus Produktionsgründen die anfallende Abluft fetthaltig und geruchsbelästigend sein kann,
wird eine der Abluftanlagen entsprechende Filterung und aufgrund des Bestandes sowie der
brandschutztechnischen Anforderungen eine brandschutztechnische Ummantelung erhalten.
Der gesamte Leistungsumfang beinhaltet die komplette Lieferung, Montage und Inbetriebnahme aller
Lüftungsanlagen mit dem gesamten Kanalnetz und deren Einbaukomponenten.

g)	 Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefor-
dert werden

h)	 Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i)	 Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; so-
fern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: 01.08.2023 Bis:
fertigzustellen innerhalb von 440 Arbeitstagen nach dem vereinbarten Beginn der Ausführung
Einzelfristen:
15.03.2024 Fertigstellung aller Anlagen mit den Lüftungskanälen und Einbauten
07.02.2025 Übergreifende Inbetreibnahme TGA-Gewerke

j)	 gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)	 gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptan-
gebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig
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l)	 Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/d6e62cd4-
bf24-4bac-82d8-d9323c920e16

m)	 gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)	 bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o)	 Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
24.03.2023 10:00:00
23.05.2023

p)	 Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter: 
https://portal.deutsche-evergabe.de

q)	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)	 die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)	 Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t)	 gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge),
Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge).
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

u)	 wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-
ten, in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)	 gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)	 verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung
Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Nachweis Hygieneschulung nach VDI 6022 ist bei Angebotsabgabe in den Anlagen hochzuladen

x)	 Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Vergabekammer Rheinland
Spruchkammer Düsseldorf - c/o Bezirksregierung Köln
Zeughausstraße 2-10
50667 Köln
Tel.:+49 2211473055
Fax:+49 2211472889

10.03.2023
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
V23/60/089 - SSB Pferdestall - Fliesen- u. Plattenarbeiten

a)	 Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)	 Gewähltes Vergabeverfahren
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

c)	 Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)	 Art des Auftrags
Bauleistung

e)	 Ort der Ausführung
42651 Solingen

f)	 Art und Umfang der Leistung
SSB Pferdestall - Fliesen- u. Plattenarbeiten
Schloß Burg a/d Wupper wird in den kommenden Jahren umfassend saniert. Die Leistung beinhaltet Fliesen- und
Plattenarbeiten im Gebäudeteil Pferdestall:
Die Fliesenarbeiten erfolgen in öffentlich und genutzten Flächen und im Wohnbereich. Die Fliesenarbeiten umfassen
sowohl Bodenbelags (rund 25 m²) als auch Wandbelagsarbeiten (rund 50 m²) und die hierfür erforderlichen
Abdichtungsarbeiten, Sockelleisten etc.

g)	 Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefor-
dert werden

h)	 Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i)	 Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; so-
fern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: 17.05.2023 Bis: 30.06.2023

j)	 gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)	 gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptan-
gebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)	 Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/3776e77fbff6-
445e-bc61-a23c83da4ecb

m)	 gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)	 bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:
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o)	 Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
11.04.2023 10:00:00
09.06.2023

p)	 Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter: 
https://portal.deutsche-evergabe.de

q)	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)	 die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)	 Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t)	 gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

u)	 wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-
ten, in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)	 gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)	 verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten,
nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten drei Jahre von mindestens 44.000,00 €/Jahr, durchschnittliche Zahl der
Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung
Insolvenz, Erklärung gem. § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x)	 Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Vergabekammer Rheinland
Spruchkammer Düsseldorf - c/o Bezirksregierung Köln
Zeughausstraße 2-10
50667 Köln
Tel.: +49 2211473055

09.03.2023
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 09.03.2023 
Verfahren: V23/37/066 - Beschaffung von zwei Wechselladerfahrzeugen 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)	 Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)	 Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)	 Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Beschaffung von zwei Wechselladerfahrzeugen
Ersatzbeschaffung von zwei Wechselladerfahrzeugen mit Fahrschulausstattung
Ort der Leistungserbringung:
42655 Solingen

6)	 Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7)	 Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 30.03.2023 Bis:
unverzüglich nach Auftragsvergabe

9)	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/c4a3bb82-e9a8-46c0-
8574-469a670aafe2

10)	 Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 30.03.2023 10:00:00
Bindefrist: 29.05.2023 00:00:00

11)	 Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen 
12)	 Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)	 Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die Be-

urteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre,
nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.

-	 Eigenerklärung / Nachweis über Jahresabschluss oder G+V-Rechnung über den Gesamtumsatz in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren sowie zur Prüfung der wirtschaftlichen Eignung muss der Auftragnehmer einen 
Mindestjahresumsatz der jeweils letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre in Höhe vom mind. 800.000,00 € 
nachweisen

-	 Mindestens 10 vergleichbare Referenzen (Nachweis über eine jährliche Mindestauslieferung / Produktion von 10 
Feuerwehrfahrzeugen (Typ WLF) bzw. Referenznachweise über vergleichbare Lieferumfänge / Projekte in Deutsch-
land in den letzten 3 Jahren); durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten 
Referenzfragebogen. 
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz, Erklärung gem. § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
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-	 Nachweis über Eintragung im Berufs- und Handelsregister
-	 Nachweis über Unbedenklichkeitsbeschein igung der Berufsgenossenschaft
-	 Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversic herung in geeigneter Höhe dem Auftragsvolumen entspre-

chend. Mindestens jedoch 1.000.000,00 €.
-	 Nachweis über ein Qualitätssicherungssystem im Unternehmen gemäß ISO 9001.
-	 Nachweis über Maßnahmen des Arbeits- und Gesundheitsschutzes im Unternehmen gemäß ISO 45.001 oder eine 

entsprechende Eigenerklärung.
-	 Eigenerklärung / Nachweis über die technische Ausstattung der Fertigungsstätte wie z.B. maschinelle Ausstattung 

der Fertigungsstätten, Geräte etc., insbesondere über die Materialbearbeitung von Holz, Kunststoff und div. Metall-
blechen mittels CNC – Bearbeitung.

-	 Nachweis über Umweltmanagementmaßnahmen im Unternehmen gemäß ISO 14.001 oder eine entsprechende 
Eigenerklärung.

-	 Eigenerklärung / Angaben zur personellen Situation der letzten 3 Jahre bzgl. beschäftigte Arbeitskräfte Vollzeit, 
beschäftigte Arbeitskräfte Teilzeit, Verzicht der Arbeitskräfte auf Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld oder Lohnersatzleis-
tungen.

-	 Eigenerklärung / Angabe über die Qualifikationen des technischen Personals im Unternehmen.
-	 Eigenerklärung / Nachweis des Bieters, dass zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe keine Selbstreinigungsmaßnah-

men (gem. § 125) vorliegen, bzw. gem. § 123 GWB zum Zeitpunkt der Angebots-abgabe kein Ausschlussgrund 
vorliegt.

Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)	 Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen aufgeführt.
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